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FERIENPROGRAMM

W HERBST 2018 Programm in den
- e e s auscS RSN Schulferien fur Kinder

und Jugendliche

40 Programmtage

350 Stunden Programm
562 Teilnehmer
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JUNG BIS ALT

FERIENPROGRAMM JETZT ONLINE

www.ebersdorf.de Q g
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Herzlich Willkommen zum Online-Portal fir
Ferienprogramme und Veranstaltungen

. - i N1/
fur Kinder und Jugendliche )
in der Gemeinde Ebersdorf b.Coburg
In und auRerhalb der Ferien finden padagogisch geleitete
Veranstaltungen, Projekte, Freizeiten und Aktionstage statt.
Durch die Kooperation mit vielen Vereinen, Verbanden und
Einrichtungen ist ein buntes Programm Fiir unsere junge

Gemeinde garantiert. Hier erfahrt Ihr die aktuellen Angebote
und konnt die Kinder und Jugendlichen direkt anmelden.

Unser aktuelles Heft erhaltet Ihr im PDF-
Format hier!
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LESECLUB — MIT FREUN(D)EN LESEN

JUNG BIS ALT

 Bundes-Forderprogramm ,Kultur
macht stark”

e 275 Leseclubs in Deutschland

e Seit Oktober im Kinder- und

s  Jugendtreff im EGZ

/o + 64 Veranstaltungen

562 Besucher

Medienpakete der Stiftung Lesen

Unterstitzung der ehrenamtlichen Arbeit Kuttur e
. macht STARK ~ # | &
Stiftung Lesen



Vorführender
Präsentationsnotizen


Kinder- und Jugendbücher, Zeitschriften, Hörbücher, DVD´s, Lern-Spiele, IPad, Musikanlage u.v.m. …

Fortbildungen, Konzeptausgestaltung, Aufwandsentschädigungen, Ausstattung






LESECLUB

Angebot fir Kinder und Jugendliche
 Medienverleih in der Bicherei

e Spiele fUr Innen und Aufden

e Kickern, Darten, Fussball...

* Leseecke

e Basteln und Malen
e Aktionen



Vorführender
Präsentationsnotizen





P IMECT
UCENDTREFFI
KINDER- UND S —

- L
- AR 11.10.2018

JUGENDTREFF M EGZ MONTAS e

OFFENER KINDER- UND

Offener Treff
Zeit: 12:15 bis 15:00 Uhr Zeit: 15:00 bis 17:00 Uhr
e Evang. Jugendarbeit — Denise Fenzlein — in Mutterschutz/Elternzeit e
e Evang. Jugendsozialarbeit - Bastian Schober Termine: 15.t0. - 29.16. - o5.1.
Action, Spiel & SpaB
DIENSTAC Pt baiilen
. Alter: ab 1. Klasse
b KO C h kl d S Zeit: Oﬂe:l;:; ::;e':foo Uhr Unkosten: 1-2 € (je nach Programm)
Alter: ab 1. Klasse Mit: Basti
Mit: Basti

* Jungsgruppe
* Madchengruppe
e Jugendtreff

MIETTWOERE siist dor Treff geschiossen

e (QOffener Treff fr Kids LESECLUB e

. DO"NER"‘G Zeit: 15:00 bis 18:00 Uhr E““‘mg_f-'é.?;s
° |\/| itta g st reff Atter: Empfehlung ab 6 Jahren ‘2%

. Mit: Danica und Ehrenamtliche
* Ferienprogramme EDEITAG  'uwenduett —
 Nachhilfe e
.. . Mit: Basti *Plelen, backen,,,

» Jugendfreizeit nach Kroatien T e nech Brogeammm

Ihr habt Fragen?

[ ]
Jugenda USSChuss EVANGELISCHE -I— Dann meldet euch einfach bei uns oder kommt
d E h I"e n a mt I I C h e J U G E N D i ) im Treff im Ev. Gemeindezentrum, Am Lindlein 1 vorbei:

. . Ebersdorf Bastian Schober
e Beratung fur Jugendliche und Eltern

bei Coburg osaa/ B4
schober@ejott.de


Vorführender
Präsentationsnotizen





JUNG BIS ALT

Seniorenarbeit

SENIORENKONZEPT

Seit 2015 arbeiten wir gemeinsam am
Seniorenkonzept an unseren
Handlungsfeldern weiter:

e Information — Beratung

e Wohnen zu Hause

 Betreuung und Pflege

e Gesundheit und Pravention

e Versorgung und Erreichbarkeit

e Soziale Einbindung/Teilhabe

e Burgerschaftliches
Engagement



Vorführender
Präsentationsnotizen

 Gesundheitstag fand viel Zuspruch
Nicht nur die Generation 60+ war begeistert
28. März 2017��Bei frühlingshaftem Sonnenschein-Wetter fanden sich auch zum zweiten Informations- und Gesundheitstag in der Frohnlacher Kultur- und Sporthalle viele interessierte Besucher von Jung bis Alt ein. �Bereits kurz nach 13.00 Uhr war schon einiges an den Informationsständen los. ��Erster Bürgermeister Bernd Reisenweber lobte das Zusammenspiel des großen Netzwerkes aus Ehrenamt, Vereinen und Dienstleistung für die älteren Bürger. Besonders freut er sich in seiner Ansprache auf das Bauvorhaben „Betreutes Wohnen in Ebersdorf„ am Raiffeisenplatz durch den Arbeiter-Samariter-Bund Coburg. Wie bereits in der Presse angekündigt wurde, stellte der ASB erstmals das Projekt am Infotag mit vielen Details vor. Das Interesse der Bevölkerung war durch unzähle Gespräche deutlich spürbar und die ersten Wohnungen haben bereits Kaufinteressenten gefunden. ��Seniorenbeauftragter Dr. Hasselkus nutze seinen Vortrag „Erfolgreich älter werden„ um auf die Problematik der Stürze im Alter hinzuweisen und apelliert präventiv zu Bewegungsübungen. Überraschenderweise versorgte er auch drei Ebersdorfer mit Balance-Pads, welche zum gezielten Training eingesetzt werden können. Die Übungen dazu wurden von den Häuslichen Hilfen vorgeführt und können ganz einfach in den Alltag integriert werden. ��Viele Besucher waren begeistert über das breite Angebot der Aussteller. Insgesamt konnte sich an 20 Ständen informiert werden. Vom orthopädischen Schuh bis zum hochmodernen Hörgerät, vom Beginn des Pflegebedarfs bis zur Sterbebegleitung, von spontanen Freizeitaktivitäten bis zu verantwortungsvollen Ehrenämtern wurden viele Angebote vorgestellt. ��Mit dem Lied „Das Wandern ist des Müllers Lust„ überzeugte der Gesangverein Ebersdorf das Publikum zum lautstarken Mitsingen., während auch tatsächlich viele Ebersdorfer den Informationstag als Ziel für ihren Sonntagsspaziergang nutzen. ��Bei vielen leckeren selbstgemachten Kuchen und Torten sowie deftigen Genüssen, die durch den Ebersdorfer Marienverein organisiert wurde, war auch viel Zeit für ein gemütliches Pläuschchen. ��Die Seniorenvertreter der Gemeinde Ebersdorf Bernd Carl, Kai Schwegler und Gudrun Schaller waren angetan von der großen Teilnahme und sind froh über das Interesse der Bevölkerung. Das vielseitige Angebot an Hilfeleistungen ist somit jetzt bekannter. ��Zusammenfassend steht nun auch die Broschüre „Ebersdorfer Helfende Hände„ zur Verfügung, welche im Rathaus und in den lokalen Geschäften und Praxen, erhältlich ist. Insgesamt ist das ein sehr gutes Ergebnis für die Zusammenarbeit am Runden Tisch Senioren.



SENIORENKONZEPT
MITFAHRBANKE

Blirgerbeteiligung in der
Projektwerkstatt
Spendenakquise

Teilnahme am Wettbewerb
Oberfranken Offensive e.V.
Vorreiter im Landkreis Coburg
Malgeschneiderte Anpassung an
die Standorte

AB FRUHJAHR 2019


Vorführender
Präsentationsnotizen

 die Fachstelle fiir pflegende Angehörige fiihrt seit 2002 für Stadt und
Landkreis Coburg kostenlose Beratungen fiir pflegende Angehörige und
ältere hilfebedürftige Menschen durch. Bei der Auswertung der Statistik
fällt auf, dass zwar jedes Jahr die Zahl der beratenen Menschen steigt,
allerdings nur etwa 50% der Beratenen im Landkreis Coburg wohnen. Rein
statistisch müsste hier der Bedarf in Relation zur Einwohnerzahl bei etwa
zwei Drittel der insgesamt Hilfesuchenden liegen.
Der Sitz unserer Beratungsstelle ist in der Stadt Coburg. Eventuell ist das
ein Hinderungsgrund fiir Landkreisbewohner die kostenlose Beratung in
Anspruch zu nehmen. Wir besuchen bei Bedarf die Hilfesuchenden zwar
auch zu hause auf, aber trotzdem nehmen Bewohner aus der Stadt Coburg
diesen Service häufiger in Anspruch als Landkreisbewohner.
Wir planen deshalb ab April 2017 in den Landkreisgemeinden regelmäßig
Sprechstunden anzubieten.


FLUCHTLINGE IN EBERSDORF

<
ASYL IN DER REGION 100 Asylbewerber*innen
COBURG RETTET LEBEN! e 1 Gemeinschaftsunterkunft
Derzeit leben iiber 500 Menschen in der 'Y

Auflésung des Wohnheims fir

Region Coburg, die wegen Krieg und
Vertreibung aus ihrer Heimat fliehen

g]el'lisaswins;ind sie sicher, bis sich die U n beg Ie |1'ell'e m i N d e I"iﬁ h I"ige
Situatifyn intﬂp]r?n Landern wieder FI o h I.
PI?rremL?nltséigtUthlu'ng sichert diesen ucC 1. N g (S (VSJ)

Menschen wieder eine Zukunft.

KE!! e 1 dezentrale Unterkunft
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Betreuung Uber soziale Verbdnde und
Trager

an ool Einbindung in 6rtliche Vereine
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